
Besprechungen

sche, vielleicht uch etwas ketzerische Frage E1 - un: Methoden darauf verzichten, die (36-
laubt Macht überhaupt Sınn, „Esoterik“ als tahrdungen, die VO ıhnen ausgehen können,
Religion der Weltanschauung definieren 1aber auch die Chancen, die S1C bieten, 1n ANSC-
wollen? Ware nıcht besser, unsten eines Weise analysıeren können?
ditterenzierteren Blicks auf einzelne Angebote Stefan Schlang

DIESEM EFT
KLAUS SCHATZ, Protessor für Kırchengeschichte der Philosophisch-Theologischen Hochschule
St Georgen 1ın Frankfurt, stellt kritische Fragen 1m Blick aut dıe bevorstehende Seligsprechung VO

Papst DPıus Er sıeht darın eine Desavouierung der Erklärungen Menschenrechten un: Okume-
nısmus des / weıten Vatikanums und des gegenwärtıgen Papstes.

Hugo Rahner wurde VOT 100 Jahren geboren. ÄNDREAS BATLOGG zeichnet eın Porträt des großen
Kırchengeschichtlers un Ignatiusforschers, der Priester- un Theologengenerationen gepragt
hat

Vor 500 Jahren wurde arl geboren. WILHELM RIBHEGGE, Protessor für Geschichte der Inı
versıtät Muünster, beleuchtet dıe Beziehung zwischen Erasmus VO Rotterdam und arl 1m Span-
nungsfeld VO Polıitik und Humanısmus.

(CHRISTIAN KUMMER, Professor tür Naturphilosophie der Hochschule für Philosophie 1ın Mun-
chen, beschäftigt sıch mıiıt Entwicklungen 1n der Forschung mMi1t menschlichen Stammzellen. Da-
bei ditferenziert seıne früher 1ın dieser Zeıitschrift vertretene Posıtion (21% 1999 172—182).

SABINE DEMEL, Protessorin für Kırchenrecht der Uniıversität Regensburg, untersucht Möglıch-
keıten, Rechte und Pflichten der Laıen 1n der katholischen Kırche. Als Fazıt erg1bt sıch die notwendige
Korrektur eiıner kleruszentrierten ZUT la1enorientierten Kıirche
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